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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

FC Geldersheim III : TSV Kützberg 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

FC Geldersheim III siegt knapp gegen TSV Kützberg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des FC Geldersheim III am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Feser / Pabst. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Karl-Walter Feser nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum Chancen ließen Feser / Pabst bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Zeiser / Hartken. Mit 3:11, 6:11, 13:11, 10:12 verloren am Nachbartisch Kaiser / Enzinger
ihre Partie gegen Helmerich / Müller. Ausreichend spielerische Mittel hatten Schäfer / Schneider
letztlich parat, um Krammel / Schmitt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karl-
Walter Feser bekam am Nachbartisch seinen Gegner Philipp Müller dagegen beim 9:11, 9:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Ohne Satzgewinn
für Dieter Pabst verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Helmerich. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen anschließend Alexander Kaiser
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Hartken von Beginn an. Einen Erfolg verpasste Werner
Enzinger bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Walter Zeiser und er konnte das Match, in das er als
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte
erwarten konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte danach
wiederum Kerstin Schäfer beim 3:0 gegen Jannik Schmitt. Christian Kühl hatte wenig später seinen
Gegner Christopher Krammel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des FC Geldersheim III und des TSV Kützberg in die Box. Gekämpft bis zum Schluss
hatte am Nachbartisch Karl-Walter Feser im Match gegen Simon Helmerich, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Müller wurden Dieter Pabst
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Alexander Kaiser kam mit der Spielweise von Walter Zeiser
am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Mittlerweile stand es damit 5:7. Zwischenzeitlich musste Werner
Enzinger zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Andreas Hartken aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Kerstin Schäfer überzeugte im Einzel gegen Christopher Krammel, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Kühl beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Jannik Schmitt von Beginn an. Die große Überlegenheit von
Kühl zeigte sich auch darin, dass Schmitt im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Zwar brachten Helmerich / Müller
Feser / Pabst phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Feser / Pabst mit 3:1 durch.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den FC Geldersheim III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des FC Geldersheim III geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den
RV Solidarität Schweinfurt II, während der TSV Kützberg am 20.01.2023 gegen den VfL Niederwerrn
IV antritt.

 Statistik:
 FC Geldersheim III

Doppel: Feser / Pabst 2:0, Kaiser / Enzinger 0:1, Schäfer / Schneider 1:0 
Einzel: K. Feser 0:2, D. Pabst 0:2, A. Kaiser 1:1, W. Enzinger 1:1, K. Schäfer 2:0, C. Kühl 2:0 

 TSV Kützberg
Doppel: Helmerich / Müller 1:1, Zeiser / Hartken 0:1, Krammel / Schmitt 0:1 
Einzel: S. Helmerich 2:0, P. Müller 2:0, W. Zeiser 1:1, A. Hartken 1:1, C. Krammel 0:2, J. Schmitt 0:2


